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Grundsatzeinigung im US-
Haushaltsstreit
Washington. Spitzenpolitiker des US-Kongresses haben sich auf ein
Finanzpaket geeinigt, um einen teilweisen Stillstand der US-
Regierungsbehörden im Januar zu verhindern. Das Paket umfasse 1,59
Billionen Dollar an Bundesausgaben für das Haushaltsjahr 2024, sagte der
republikanische Sprecher des Repräsentantenhauses, Michael »Mike« Johnson,
am Sonntag (Ortszeit). Es handle sich um 886 Milliarden US-Dollar für
Verteidigungsausgaben und 704 Milliarden US-Dollar für nichtmilitärische
Zwecke. Zwei führende Demokraten, Charles »Chuck« Schumer und Hakeem
Jeffries, bezifferten die zivilen Ausgaben hingegen auf 772,7 Milliarden US-
Dollar, fast 69 Milliarden mehr als von Johnson angegeben.

Das von den Republikanern kontrollierte Repräsentantenhaus und der von den
Demokraten kontrollierte Senat müssen sich über die Details noch endgültig
verständigen. Sollten sich die beiden Kammern nicht einigen, laufen am 19.
Januar die Mittel für Verkehr, Wohnungsbau, Landwirtschaft, Energie,
Veteranen und Militär aus. (Reuters/jW)
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